Für Eltern 

Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herrn, und Leibesfrucht ist sein Lohn. Psalm 127:3 

Wer seine Rute schont, der hasst seinen Sohn, wer ihn aber lieb hat, der züchtigt ihn beizeiten. 
Sprüche 13:24 

In der Furcht des Herrn liegt starkes Vertrauen, und seine Kinder haben Zuflucht. Sprüche 14:26 
Züchtige deinen Sohn, solange noch Hoffnung ist, und lass deine Seele sein Schreien nicht 
verschonen. Sprüche 19:18 

Torheit steckt dem Kind im Herzen, aber die Rute der Zucht wird sie von ihm vertreiben. 
Sprüche 22:15 

Halte die Zucht des Kindes nicht zurück; denn wenn du es mit der Rute schlägst, wird es nicht 
sterben. Du sollst es mit der Rute schlagen und seine Seele aus der Hölle erretten. 

Sprüche 23:13-14 

Rute und Strafe geben Weisheit, aber ein sich selbst überlassenes Kind macht seiner Mutter 
Schande. Sprüche 29:15 

Weise deinen Sohn zurecht, so wird er dir Ruhe verschaffen, ja, er wird deiner Seele Freude 
bereiten. Sprüche 29:17 

Und alle deine Kinder werden vom Herrn unterrichtet sein, und groß wird der Frieden deiner 
Kinder sein. Jesaja 54:13 


Wer seinen Sohn liebt, der lässt ihn oft die Rute spüren, damit er am Ende Freude an 
ihm hat. Wer seinen Sohn züchtigt, wird Freude an ihm haben und sich bei seinen 
Bekannten über ihn freuen. Wer seinen Sohn lehrt, betrübt den Feind und wird sich vor 
seinen Freunden über ihn freuen. Stirbt sein Vater, ist er doch, als wäre er nicht tot; 
denn er hinterlässt einen, der ihm gleicht. Als er lebte, sah er ihn und freute sich über 
ihn; und als er starb, war er nicht traurig. Er hinterließ einen Rächer an seinen Feinden 
und einen, der seinen Freunden Güte vergelten wird. Wer seinen Sohn überschätzt, der 
wird seine Wunden verbinden, und sein Innerstes wird bei jedem Schrei beunruhigt sein. 
Ein Pferd, das nicht gezähmt wird, wird eigensinnig; und ein Kind, das sich selbst 
überlassen ist, wird eigensinnig. Verwöhne dein Kind, und es wird dich ängstigen; spiele 
mit ihm, und es wird dich schwermütig machen. Lache nicht mit ihm, sonst wirst du 
Kummer mit ihm haben und am Ende mit den Zähnen knirschen. Gib ihm keine Freiheit 
in seiner Jugend und übersehe seine Torheiten nicht. Beuge seinen Nacken, solange er 
jung ist, und schlage ihn auf die Seiten, solange er ein Kind ist, sonst wird er stur und dir 
ungehorsam und bereitet dir Kummer. Züchtige deinen Sohn und halte ihn zur Arbeit, 
sonst wird sein unzüchtiges Verhalten dir zum Verhängnis. Sirach 30:1-13 


Für Kinder 

Ehre deinen Vater und deine Mutter, auf dass du lange lebst in dem Land, das dir der 
HERR, dein Gott, gibt. Exodus 20:12 

Mein Sohn, verachte die Züchtigung des HERRN nicht und sei seiner Zucht nicht müde. 
Denn wen der HERR lieb hat, den züchtigt er, wie ein Vater den Sohn, an dem er 
Gefallen hat. Sprüche 3:11-12 

Die Sprüche Salomos. Ein weiser Sohn macht dem Vater Freude, aber ein törichter Sohn 
macht seiner Mutter Kummer. Sprüche 10:1 

Gehorche auf deinen Vater, der dich gezeugt hat, und verachte deine Mutter nicht, 
wenn sie alt wird. Sprüche 23:22 

Kinder, gehorche deinen Eltern im HERRN; denn das ist recht. Ehre deinen Vater und 
deine Mutter (das ist das erste Gebot mit Verheißung), damit es dir gut geht und du 
lange lebst auf Erden. Epheser 6:1-3 

Ehre deinen Vater von ganzem Herzen und vergiss nicht die Schmerzen deiner Mutter. 
Bedenke, dass du von ihnen gezeugt wurdest; und wie kannst du ihnen vergelten, was 
sie für dich getan haben? Sirach 7:27-28 


Hört auf mich, euren Vater, ihr Kinder, und tut danach, damit ihr sicher seid. Denn der Herr hat 
dem Vater Ehre über die Kinder gegeben und die Autorität der Mutter über die Söhne bestätigt. 
Wer seinen Vater ehrt, sühnt seine Sünden: Und wer seine Mutter ehrt, ist wie einer, der Schätze 
sammelt. Wer seinen Vater ehrt, wird Freude an seinen eigenen Kindern haben, und wenn er 
sein Gebet verrichtet, wird er erhört. Wer seinen Vater ehrt, wird ein langes Leben haben, und 
wer dem Herrn gehorcht, wird seiner Mutter ein Trost sein. Wer den Herrn fürchtet, wird seinen 
Vater ehren und seinen Eltern dienen wie seinen Herren. Ehre deinen Vater und deine Mutter in 
Wort und Tat, damit ein Segen von ihnen über dich komme. Denn der Segen des Vaters baut die 
Häuser der Kinder, aber der Fluch der Mutter entwurzelt Fundamente. Rühme dich nicht der 
Schande deines Vaters; denn die Unehre deines Vaters ist dir keine Ehre. Denn die Ehre eines 
Mannes kommt von der Ehre seines Vaters; und eine Mutter in Unehre ist eine Schande für die 
Kinder. Mein Sohn, hilf deinem Vater in seinem Alter und betrübe ihn nicht, solange er lebt. Und 
wenn sein Verstand nachlässt, habe Geduld mit ihm; und verachte ihn nicht, wenn du in deiner 
vollen Stärke bist. Denn die Hilfe für deinen Vater wird nicht vergessen werden: und anstelle von 
Sünden wird sie hinzugefügt, um dich aufzubauen. Am Tag deiner Not wird man sich daran 
erinnern; auch deine Sünden werden dahinschmelzen wie das Eis im schönen, warmen Wetter. 
Wer seinen Vater verlässt, ist wie ein Gotteslästerer; und wer seine Mutter erzürnt, ist verflucht: 
von Gott. Sirach 3:1-16 


Wenn wir unsere Kinder disziplinieren, werden sie jetzt weinen, aber in Zukunft werden sie 
Freude haben. Wenn wir unsere Kinder nicht disziplinieren, werden sie jetzt Freude haben, 
aber in Zukunft werden sie weinen. 


Kinder sind die Zukunft unseres Landes. Aber wenn sie ohne Disziplin alt werden, was wird 
dann die Zukunft unseres Landes sein? 


Alle schlechten Angewohnheiten eines Erwachsenen sind solche, die nicht korrigiert oder 
diszipliniert wurden, als er noch ein Kind war. Wir müssen Kinder großziehen, die Gott 
fürchten, lieben und ihm gehorchen. 


Ich nahm ein Stück lebendigen Ton 

und formte es behutsam Tag für Tag 

Ich kam wieder, als die Jahre vergangen waren 
Es war ein Mann, den ich ansah 

Ertrug noch immer diesen frühen Abdruck 
und ich konnte ihn nie mehr ändern 


